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Kommen Sie mit auf eine erlebnisreiche Trekkingtour auf den höchsten Berg von Afrika, den 
Kilimanjaro. Der Uhuru Peak (5.895 m) ist Ihr Ziel. Sie besteigen den Berg auf der Lemosho Rou-
te, die westlich am Kilimanjaro startet. Diese Route ist neben der Western Breach die längste Route 
am Berg und ähnlich anspruchsvoll wie die Machamè Route, jedoch aufgrund der längeren Wegstre-
cke noch einen Tag länger. Die Lemosho Route zählt zu den einsamsten Routen am Kilimanjaro und 
wird bei Bergsteigern, die den Weg als Ziel haben sehr geschätzt. Sie durchwandern immergrünen 
Regenwald, Hochmoor, Grassteppe, alpine Hochgebirgslandschaft und erreichen die Gletscher und 
den Gipfel über den selten begangenen Stella Point. Der Abstieg erfolgt über die Mweka Route, da-
mit man auch auf dem Rückweg viel Neues entdecken kann. 
    

 
 Reisedauer: 8 Tage 
 Mindestteilnehmerzahl: 1 Person 
 Als Privat– oder Gruppenreise 

 
     Verlängerungsmöglichkeiten: 

 Baden und Erholen auf Sansibar / Pemba / 
Mafia oder an der Swahili Küste 

 Anschluss-Safari in den nördlichen oder 
südlichen Nationalparks 

     (Bei Interesse an Verlängerungen unterbreiten 
wir Ihnen gern einen individuellen Vorschlag.)    

 

Kilimanjaro Trekking LemoshoKilimanjaro Trekking LemoshoKilimanjaro Trekking Lemosho 

PPPREISREISREIS   PROPROPRO P P PERSONERSONERSON   ABABAB:::   

1.349,1.349,1.349,--- EUR EUR EUR   

Leis tungen: 
 Reise laut Programm ab / an Arusha 
 alle Transfers laut Programm 
 2 Übernachtungen im Hotel in Moshi / Arusha 
 6 Übern. in Zelten mit vollständiger Campingaus-

rüstung 
 Vollpension während der Besteigung 
 Frühstück im Hotel und Abendessen am letzten 

Tag im Hotel 
 Bergwanderung mit engl. sprechenden Bergfüh-

rern (Deutsch sprechend auf Anfrage und gegen 
Aufpreis) 

alle Eintritte, Nationalparkgebühren und sonst ige 
Gebühren (Stand Jul. 2011) 

 Ausführliche Ausrüstungsliste und Infomappe 
 Reisesicherungsschein 



 

Kilimanjaro Trekking LemoshoKilimanjaro Trekking LemoshoKilimanjaro Trekking Lemosho   
Detailprogramm: 
 
1. Tag: Anreise, Moshi / Arusha 
Ankunft am Flughafen am Kilimanjaro. Dort  
werden Sie von einem Mitarbeiter unserer  
Partneragentur empfangen, der Sie ins Ho-
tel nach Moshi begleitet. Nach dem Abend-
essen findet noch ein kleiner Inform ations-
treff für die bevorstehende Bergwanderung 
am Mt. Meru stat t. Übernachtung im Ho-
tel / Lodge in Moshi oder Arusha. (-/-/-) 
 
2. Tag: Moshi / Arusha - Mti Mkubwa 
Camp 
Am Morgen nach dem Frühstück verstauen 
Sie Ihr Gepäck für die Tage am Berg. Die 
Sachen, die Sie nicht benöt igen, bleiben im  
Hotel. Anschließend fahren Sie zum etwa 
80 km entfernten Londorossi-Gate auf  
2.250m Höhe. Die Fahrt für über eine 
größtenteils sehr holprige Piste, daher  
nimmt die Anfahrt einige Stunden in An-
spruch. Regsitrierung am Gate und Start  
der Tour. Sie wandern durch dichten Re-
genwald bis zu den Lemosho - Niederun-
gen. Auf diesem Abschnitt sind Begegnun-
gen mit Wildtieren wie z.B. Büffeln oder  
Elefanten möglich, daher werden Sie von 
einem bewaffneten Ranger begleitet. Ta-
gesziel ist das Mti Mkubwa Camp auf  
2.750 m Höhe. (3 - 4 Stunden, ca. 7 km)  
 
3. Tag: Mti Mkubwa Camp - Shira Camp 2 
Sie lassen den Wald hinter sich und gelan-
gen über steilere Pfade in die Heide- und 
Moorlandschaft. Anschließend überqueren 
Sie den Shira Kamm, auf 3.600 m Höhe. 
Nach ca. vier Stunden erreichen Sie das auf  
3.500 m gelegene Shira Camp 1. Kurze 
Rast und Aufbruch zum Shira Camp 2 
(3.480 m), das Sie nach weiteren 4 Stun-
den erreichen. Zeltübernachtung im Camp 
mit fantastischen Bl icken aud den Kibo und 
den Mt. Meru. 
 
4. Tag: Shira Camp 2 - Barranco Hut 
 Heute wandern Sie entlang des Southern 
Circuit um den Berg herum zur Barranco 
Hut. Dies wird einer der anstrengendsten 
und längsten Tage. Es geht zunächst immer 
gleichmäßig und leicht bergan, bevor der  
Pfad durch alpine Geröllwüste nach ca. 2 
Stunden auf 4.400 m Höhe auf den Ab-
zweig zum Southern Circui t trifft. Hier geht  
es wieder bergab zur Barranco Hut, dem  
heutigen Nachtlager auf 3.950 m Höhe. 
Von hier aus haben Sie eine wunderschöne 
Aussicht auf die Breach Wall und den 
Heim- und Deckengletscher. Die Wander-
zeit an diesem Tag beträgt ca. 7 Stunden,  
wovon es ca. ?550 m bergauf  und ?450 m  
bergab geht. Übernachtung im Zelt. 
 
5. Tag: Barranco Hut - Karanga Camp 
An diesem Tag überwinden Sie die Barran-
co Felswand. Ein steiler Pfad führt über  
diesen Felsrücken auf ca. 4.250 m. Oben 

angekommen haben Sie eine wundervolle 
Aussicht auf das ganze Massiv Kilimanjaro.  
In ca. 4 Stunden erreichen Sie das Karanga 
Camp. Dieses liegt im gleichnamigen Ka-
ranga Tal am Karanga River. Hier verweilen 
Sie für eine Zwischenübernachtung um  
sich noch etwas besser an die Höhe zu 
akklim atisieren. Abendessen und Über-
nachtung im Camp.  
 
6. Tag: Karanga Camp - Barafu Hut  
Nach dem Frühstück folgen Sie weiterhin 
dem Southern Circuit durch das Karanga-
Tal und überschreiten den Bach der nach 
diesem Tal benannt ist. Dieser wird von den 
darüber liegenden Gletschern gespeist und 
ist eine Lebensader für die am Fuße des 
Berges liegenden Bananen- und Kaffeeplan-
tagen. Sie bewegen sich an diesem Tag 
hauptsächlich durch felsiges Gelände, in 
dem nur kurze bergab Passagen zu meis-
tern sind. Die Wanderzeit an diesem Tag 
beträgt ca. 7 Stunden wovon es ca. 800 m 
bergauf geht und nur 100 m bergab. Nach 
erreichen der Barafu Hut errichten Sie hier  
Ihr Nachtlager auf ca. 4.600 m. 
 
7. Tag: Barafu Hut - Millenium Hut 
Für den nächtlichen Aufstieg heißt es ca.  
23:00 Uhr aufstehen und die Zelte verlas-
sen. Gegen Mitternacht beginnen Sie mit  
dem Aufstieg über den wenig begangenen 
Stella Point. Zirka 5 Stunden dauert der  
Aufstieg zum Stella Point auf 5.750 m und 
den Uhuru Peak mit 5.896 m erreichen Sie 
nach einer weiteren halben Stunde, die 
aber nicht mehr so steil verläuf t. Nach einer  
kurzen Rast auf dem Gipfel mit einer gran-
diosen Aussicht auf das Umland und die 
Gletscher erfo lgt der Abstieg über die 
Mweka Route. An diesem Tag sind Sie ca.  
13 Stunden auf den Beinen und übernach-
ten noch einmal auf halber Strecke zum 
Mweka Gate im Zelt, nachdem Sie ca.  
1.200 m Bergauf und 2.900 Bergab ge-
wandert sind. 
 
8. Tag: Millenium Hut - Moshi / Arusha 
Die letzte Etappe am Berg führt Sie durch 
herrlich grünen Regenwald, der im Kontrast  
zur kargen Landschaf t darüber steht. Nach 
erreichen des Mweka Gates verabschieden 
Sie sich von Ihren Guides, Köchen und Trä-
gern und werden mit dem Kleinbus zurück 
zum Hotel nach Moshi gebracht. Am 
Abend gibt es sicher eine kleine Siegesfeier.  
Wanderzeit an dies em Tag ca. 4-5 Stunden.  
Abendessen und Übernachtung im Hotel /  
Lodge in Moshi oder in Arusha. 
 
9. Tag: Moshi / Arusha, Abreise 
Abreisetag, der Vormittag steht zur freien 
Verfügung für Entspannung im Hotelgarten 
am Pool oder Sie unternehm en einen klei-
nen Ausflug nach Moshi (optional). Am 
Nachmittag Transfer zum Flughafen und 
Abreise. (F/-/-) 

Preise:  
Preis pro Person ab 1.349,- EUR (bei 2 - 5 

Teiln.) im DZ 
Lemosho Transferzuschlag pro PKW 109,- 

EUR  
Zuzahlung bei nur 1 Teilnehmer bitte 

anfragen 
Einzelzimmerzuschlag 59,- EUR 
 Jeder weitere zus ätzliche Akklimat isati-

onstag pro Person ab 169,- EUR 
Passendes Flugpaket zur Reise 

(Internationaler Flug) ab Frankfurt M. inkl. 
Steuern und Gebühren (Stand Jul. 2011) 
pro Person ab 660,- EUR 

Zubringerflüge innerhalb Deutschlands / 
ab Wien und Zürich: auf Anfrage 

 
Reisetermine: 
Als Privatreise ab 1 Person tägl ich zum 
Wunschtermin durchführbar  
 

Die Tagesetappen der Besteigung dauern im  
Durchschnitt fünf bis sieben Stunden. Zum errei-
chen des Gipfels ist weniger bergsteigerisches 
Können notwendig, dafür aber eine gute bis 
sehr gute Kondition und körperliche Fitness. Am 
Tag der Gipfelbesteigung sind Sie über zwölf 
Stunden unterwegs! Die ungewohnte Höhe  und 
der geringe Sauerstoffgehalt der Luft stellen 
zusätzliche Anforderungen an den Körper, wel-
che keineswegs zu unterschätzen sind. Konsul-
tieren Sie bitte vor Abreise Ihren Hausarzt, um  
sicherzustellen, dass Ihr Herz-Kreislauf-System in 
Ordnung ist.  Stetiges und langsames Ge hen 
während des Aufstiegs ist besonders wichtig, 
auch am Beginn der Wanderung, um Ihrem 
Körper Zeit zu geben, sich zu akklimatisieren. Zu 
schnelles Gehe n kann zu Höhenkrankheit und 
damit zum vorzeitigen Abbruch der Besteigung 
führen. Am anstrenge ndsten ist der letzte Auf-
stieg zum Krater des Kibo, der aufgrund der 
Höhe viel Ausdauer erfordert, da er sehr steil ist 
und über lose Geröllhänge führt, dadurch ist auf 
dieser letzten Etappe Trittsicherheit gefordert. 
Wir empfehlen Ihnen sich rechtzeitig durch 
ausgedehnte Wanderungen, Laufen bzw. Berg-
wandern auf diese Reise vorzubereiten. Im Ost-
afrikanischen Hochland herrscht für Europäer 
ein sehr  gut verträgliches Klima. In Moshi,  auf  
ca. 1.400 m Höhe, herrschen Morgentempera-
turen von 9°  bis 12 °C, Mittagstemperaturen 
von 23 ° bis 28°C, und Nachttemperaturen von 
9° bis 14 °C (im Durchschnitt). In Höhe der Ho-
rombo-Hütte sind es tagsüber noch 10-20 Grad 
(nachts durchaus Frost), und im Gipfelbereich 
des Kilimanjaro treten regelmäßig Nachtfröste 
von minus 5 ° bis minus  20°C auf. 

Drucklegung: Dez. 2011 (ersetzt alle vorheri-
gen Ausgaben dieses Flyers) 

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen 
der Horizont Tours GmbH 

Reisesicherungsschein gemäß §  651 k BGB 
inklusive 

zum Versicherungsschutz für Ihre Reise bera-
ten wir Sie gern 

Irrtum, Auslassungen so wie Druckfehler vor-
behalten! 

Im Netz unter: www.horizonttours.de  
Tel.: 030-43077982/3                                

Fax: 030-65910642 
Alle Preise verstehen sich in Eur o, pro Person 

und im Doppelzimmer. 
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